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stebe. dem Dache des Seitenfchiffes frei ichwebenden Bogen, den Strebebogen, nach 

bögen. dem äußeren Strebepfeiler hinüber, und 
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Fig. 581. Strebepfeiler von der Kathedrale zu Rheims. 
(Nach Viollet-le-Duc.) 

hatte nunmehr den Seitenfchub der 

oberen Gewölbe ebenfalls auf die äuße- 

ren Streben geleitet. Man gab} dem 

Strebebogen nach unten die Profilirung 

der Gewölbrippen, nach oben eine 

fchräge Abdachung, und benutzte ihn 
außerdem durch Anlegung einer Trauf- 
rinne als Ableitungskanal für dasRegen- 

waffer. Am unteren Ende über dem 
Strebepfeiler wurde ein Wafferfpeier 

in Form eines hockenden Thieres, eines 

Hundes oder Drachen und dergl. an- 
gebracht, durch deffen geöffneten Rachen 

das fallende Wafler weit vom Bau hin- 
weggefchleudert wurde. Um nicht dem 

Strebebogen eine unnöthige Schwere 

zu geben, durchbrach man feine Maffe 
mit freiem Fenftermaaßwerk oder 
Rofetten. Complicirter mußte diefes 

Strebefyftem werden, wo zwei Seiten- 

fchiffe das Mittelfchiff einfaßten. Hier 

führte man, um den Strebebögen den 
erforderlichen Halt zu geben, auf dem 

die beiden Seitenfchiffe trennenden 

Pfeiler ebenfalls einen freien Strebe- 

pfeiler auf, und fchlug von ihm nach 
der Mittelfchiffwand und nach dem 
äußeren Strebepfeiler je einen Bogen. 
Um aber dem mittleren Pfeiler noch 

kräftigeren Halt und durch größere 

Belaftung vermehrte Feftigkeit zu geben, 
führte man nun je zwei Strebebögen 

über einander auf, fo daß auf jeden 

äußeren Strebepfeiler vier Strebebögen 

wirkten. Dadurch entwickelt fich ein 
fo vielverzweigtes Syftem von Stützen, 

daßder eigentliche architektonifcheKern 

darunter faft ganz verfchwindet, zumal 

am Chorfchluß, wo durch die vielfachen 

Polygonformen eine divergirende Stel- 
lung aller Strebepfeiler bewirkt und 

ein dem Auge unentwirrbares Chaos 

vorgeführt wird (vgl. Fig. 580). Vor 
all den Einzelheiten verliert man den 

Eindruck des Ganzen, welches nach Schnaafe’s bezeichnendem Ausdruck völlig 
zerklüftet erfcheint. Und fo fehr ift der gothifche Styl eine Architektur des


